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Das Rössli in Zumikon
hat eine neue Führung
Zumikon Der Gasthof Rössli
wird neu von den Gastro-
unternehmern Esther und
Dieter von Ziegler geführt.
Das Haus wird aufgefrischt
und am 4. April mit neuem
Konzept wiedereröffnet.
Das langjährige Wirtepaar
Büchi ging in Pension.

Der über 200 Jahre alte Gasthof
im Zentrum von Zumikon wird
jetzt von Esther und Dieter von
Ziegler geführt, die in Küsnacht
respektive Zollikerberg aufge-
wachsen sind. Das Ehepaar führt
die Azinova-Gruppe mit Sitz in
Murg am Walensee und betreibt
über die Firma Azibene bereits
mehrereGastrobetriebe: So führt
es dasLofthotel in der altenSpin-
nerei Murg, die Sagibeiz am Wa-
lenseeunddieSennästube auf der
Tannenboden-Alp.
Das Ehepaar von Ziegler hatte

bereits im letzten August die Ak-
tienmehrheit derRössli Zumikon
AG übernommen. Es überliess
den Betrieb aber bis vor kurzem
dem langjährigen Wirt Hans Bü-
chi und seiner Frau Bea, wie Es-
ther von Ziegler bestätigt. Nun
seiendieBüchis aberpensioniert,
und die neuen Betreiber hätten
die Führung übernommen.

Treffpunkt für Vereine
HansBüchihattedieDorfbeizmit
dem Säli, die für die Vereine in
Zumikonnachwie vor einwichti-
gerTreffpunkt ist,mit seinerFrau
über 30 Jahre geführt. Allerdings

lief das Lokal in den vergangenen
Jahren offenbar nicht immer gut.
Es war auch in Medien von
Schwierigkeiten die Rede und die
Zukunft desHauses sei ungewiss.
Dies auch deshalb, weil sein Sta-
tus als schützenswerte Liegen-
schaft 2011 aufgehoben wurde.
Büchiwar für eineStellungnahme
nicht erreichbar.Das gilt auch für
Büchis Sohn Daniel, der immer
noch Minderheitsaktionär der
Rössli Zumikon AG ist.
Die neuen Betreiber werden

dasLokalmit denSälenabdiesem
Samstag vorübergehend schlies-
sen. Es wird im Innern aufge-
frischt und am 4. April wieder er-
öffnet, wie Esther von Ziegler er-
klärt. Eine sanfteRenovation sol-
len auch die sechs Gästezimmer
erhalten. Das bisherige Personal
haben die von Zieglers vorerst
übernommen, mittelfristig wol-
len sie die Geschäftsführung neu
vergeben.

Schicker und kreativer
Als neuer Küchenchef wird künf-
tig Nick Stadelmann amten, der
eine frische, saisonale und regio-
nal inspirierteKüchepflegenwill.
Das Rössli wird laut Esther von
Ziegler den Charakter eines ge-
mütlichen Treffpunkts bewah-
ren, jedoch schickerundkreativer
werden. Mit dem neuen Konzept
wollendieBetreiberdafür sorgen,
dasswiedermehr jungeGästeund
Familien den Weg ins Lokal fin-
den.Zudemfordern sie dieZumi-
ker auf, das Rössli als Treffpunkt

von Vereinen, Gruppen und Fa-
milien aktivmitzugestalten. «Das
Potenzial in Zumikon für ein gu-
tes Lokal ist sicher vorhanden»,
meint von Ziegler. Man werde

jetzt eins ums andere angehen
und dannweiterschauen.
Zurückhaltend, aberpositiv zur

neuen Entwicklung äussert sich
der Zumiker Gemeindepräsident

Jürg Eberhard (FDP). Es sei er-
freulich, dass das Rössli der Ge-
meinde als Treffpunkt erhalten
bleibe.Nunsei er gespannt,wie es
weitergehe. René Pfister

Im Gasthof Rössli sollen ein neues Konzept und ein neuer Küchenchef für frischen Wind sorgen. Sabine Rock

SBB machen in Herrliberg Bahnschalter dicht
herrliberg Die SBB schlies-
sen am Bahnhof Herrliberg-
Feldmeilen den bedienten
Schalter. Die Gemeinde Herrli-
berg kritisiert den Entscheid.

AmBahnhofHerrliberg-Feldmei-
len kaufen immer weniger Zug-
passagiere ihre Billette am be-
dienten Schalter. Die SBB reagie-
ren nun auf die abnehmende
Nachfrage und schliessen den
Bahnschalter per 1. Juli 2016. An
der betroffenen Station stehen
künftig nur noch Billettautoma-

ten zur Verfügung. Informatio-
nen erhalten die Passagiere zu-
dem nur noch über die Anzeige-
tafel und via Lautsprecher. Der
nächstgelegenebedienteBahnhof
istMeilen.
Entlassungengibt es lautAnga-

ben der SBB keine. Die drei von
der Schliessung betroffenenMit-
arbeiter werden die Kunden wei-
terhin in anderen Reisezentren
beraten. «Wo sie eingesetzt wer-
den, ist noch nicht definiert. Die
Mitarbeitenden werden aktiv in
diesen Entscheidungsprozess

einbezogen», sagt SBB-Sprecher
Oliver Dischoe auf Anfrage. «Die
Arbeitsschichten an Bahnhöfen
wie Herrliberg-Feldmeilen sind
nicht besonders beliebt, weil im-
mer weniger Kunden die Dienst-
leistungen am Schalter in An-
spruch nehmen», sagt Dischoe
weiter.

«Verlust für ältere Leute»
InHerrliberg istmannicht glück-
lich über die angekündigte
Schliessung. «Wir bedauern den
EntscheidderSBBsehr», sagtGe-

meindeschreiber Pius Rüdisüli.
Es sei ein weiteres Beispiel für
den anhaltenden Abbau von öf-
fentlichen Dienstleistungen. Der
Wegfall des bedienten Schalters
sei gerade für die älteren Leute
einVerlust, diemit derAutomati-
sierung und Digitalisierung von
Dienstleistungenweniger gut zu-
rechtkommenals die Jungen.Rü-
disüliweist indiesemZusammen-
hangauchdaraufhin, dassman in
Herrliberg schon die ZKB-Filiale
verloren hat: «Wir sind ohne
Bank.» Man könne mittlerweile

froh sein, dass wenigstens die
Post noch imDorf präsent sei.
Mit der Schliessung steht der

Schalter am Bahnhof Herrliberg-
Feldmeilen ab Juli leer. Was mit
denRäumlichkeiten passiert und
ob sie vermietet werden, ist laut
SBB-Sprecher Oliver Dischoe
noch nicht geklärt.
Auch am Bahnhof Fehraltorf

wird per 1. Juli der bediente
Schalter geschlossen.Dass in den
BezirkenHorgenundMeilenwei-
tere Bahnschalter zumachen, ist
derzeit nicht vorgesehen. far/rpf

Anlässe
region

Infoabend
zur Hüfte
Das SpitalMännedorf veranstal-
tet nächsteWoche abMontag in
der Region Anlässe zumThema
Hüfte. Unter demTitel «Neuer
Schwung für IhreHüfte» infor-
mieren Fachpersonen über die
Behandlung und Prävention von
Hüftschäden. DieHüfte kann in
jedemLebensabschnitt Proble-
me verursachen. Dankmoderner
Medizin ist ein schmerzfreies
Leben abermöglich.Waren frü-
herMenschenmit abgenützten
Hüftgelenken leidgeplagt und
zur Gehunfähigkeit verurteilt,
können diese heute wieder ein
schmerzfreies Leben genies-
sen. e

Montag, 21. März, 19.30 Uhr,
Gasthof Löwen, Meilen; Dienstag,
22. März, 19.30 Uhr, Gemeindesaal
Männedorf; Mittwoch, 23. März,
Hotel Schwanen, Rapperswil.

Stäfa

Gemeindepräsident
spricht über China
AmDienstag, 22.März, findet im
Stäfner Gemeindesaal eine Ver-
anstaltung zur Volksrepublik
China statt. ChristianHaltner,
Gemeindepräsident von Stäfa,
bereiste das östliche China. In
seinemBildervortrag bringt er
allen Interessierten diesen Teil
Chinas näher. Die Veranstaltung
wird vomVerein für Altersfragen
Stäfa organisiert. e

Dienstag, 22. März, 19.30 Uhr, im
Gemeindesaal Obstgarten Stäfa.

4x4

*Unverbindliche Preisempfehlungen in CHF, netto inkl.MWSTundBoni, gültig 1.3.–30.4.2016 (L200: CHF 1’500.– + CHF 800.–; Pajero undOutlander: CHF 2’000.– + CHF 800.–;ASX: CHF 800.–). L200DID: Normverbrauch (NV) 6.4 l/100 km (Benzinäquivalent 7.2 l/100 km, CO2 169 g/km; Pajero DID: NV 9.0 l/100 km (Benzinäquivalent 10.1 l/100 km),
CO2 238g/km, Kat. G;ASXDID: NV 5.0 l/100 km (Benzinäquivalent 5.6 l/100 km), CO2 132 g/km, Kat. C; Outlander DID: NV 5.3 l/100 km (Benzinäquivalent 5.9 l/100km), CO2 139 g/km, Kat. D; Outlander PHEV: 1.8 l/100 km (Strom13.4 kWh, Benzinäquivalent 1.5 l/km), CO2 42 g/km, Kat. B. CO2-Durchschnitt aller verkauftenNeuwagen: 139 g/km.

80 Jahre Mitsubishi 4x4-Kompetenz
4x4-Hammerpreise, z.B. ASX DID 4x4 schon für CHF 21’199.–

Pajero 4x4
3-Door DID Value, CHF 34’199.–*
5-Door DID Value, CHF 38’199.–*

L200 Pick-up 4x4
Club Cab 2.4 DID Value, CHF 24’721.– (exkl. MWST)*

Double Cab DID Value, CHF 29’351.– (exkl. MWST)*

Promo-Fixpreis:
3.5 t Anhängelast inkl. Kupplung nur CHF 741.– (exkl. MWST)*

ASX 4x4
1.6 DID Pure, CHF 21’199.–*

Mit demModell PX-33 präsentierte Mitsubishi 1936 das ersteAllradfahrzeug mit Dieselmotor. Eine geniale Pionierleistung.

EV

www.mitsubishi-motors.ch

Outlander 4x4
2.2 DID Value, CHF 32’199.–*

Plug-in-Hybrid Value, CHF 39’199.–*

Abb. Style
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Abb. PHEV Diamond

– Erste Beratung gratis
– Neue Zahnprothesen
– Beratung und Planung von

Implantatversorgungen und
Druckknopfsystemen

– Reparaturen / Unterfütterungen
– Haus- und Heimbesuche
– Zahnaufhellungen

Praxis für
Zahn­
prothesen
in Erlenbach

Es betreut Sie der
Kant. Dipl. Zahnprothetiker

Michele Dal Vesco (Ti)
in 8703 Erlenbach, Bahnhofstrasse 33

Tel. 044 910 64 87
Reparaturservice 079 407 16 17
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